
Hermann Bahr an Arthur Schnitzler, 12. 2. 1904

|Herrn DR ARTHUR SCHNITZLER
DEUTSCHES THEATER
BERLIN NW
SCHUMANNSTR.

5 |Konstanz Conciliumsgebäude
12/2
Ich denk viel an morgen Abend.
Das Beſte an Deine Frau, an Brahm u. an Rittner.
Herzlichſt grüßt Dein Herman

10 Auf der Flucht nach dem Süden!
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